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K U R Z  
N O T I E R T
Fest auf dem Knivsberg 
in Genner

Genner. Beim Knivsbergfest der 
deutschen Minderheit in Däne-
mark am Samstag, 15. Juni, laden 
die deutschen Land- und Stadtge-
meinden zu einem Gottesdienst 
auf die Open-Air-Bühne um 10 Uhr 
ein. Von 10 bis 14.30 Uhr ist der 
Kirchen-Pavillion der Begegnung 
für alle geöffnet. Um 11 Uhr hält 
Senior Matthias Alpen eine An-
sprache bei der Gedenkstätte. Ein-
zelheiten zum Fest und zur  
Anfahrt gibt es auf der Internet-
seite unter www.knivsberg.dk.  
Anmeldungen sind erbeten bei  
Dieter Jessen über E-Mail  
dieterjessen@gmail.com.

Orgel-Sommerkonzerte  
in Lügumkloster
Lügumskloster. Zu Orgelmusiken 
am Abend wird in die Kirche einge-
laden. Am Montag, 17. Juni, sind 
Dennis Bang Fick und das Løgum-
kloster Vokalensemble zu Gast. Am 
Mittwoch, 26. Juni, Vibeke Astner 
und am Mittwoch, 10. Juli, Lise-
Lotte Kristensen. Beginn der Kon-
zerte immer um 19.30 Uhr.

Gemeindeversammlung 
in Tingleff
Tingleff. Zur jährlichen Gemeinde-
versammlung lädt der Pfarrbezirk 
Tingleff in diesem Jahr am Mitt-
woch, 19. Juni, in die deutsche 
Schule von Tingleff ein. Beginn ist 
um 18 Uhr mit einer Andacht. Die 
genaue Tagesordnung wird zeitnah 
veröffentlicht. Im Anschluss ist 
Zeit für Hygge. Es gibt Getränke 
und Leckeres vom Grill. Wie in je-
dem Jahr wird darum gebeten, et-
was für das große Salatbuffet mit-
zubringen. Anmeldungen bei 
Frauke Lorenzen unter Telefon 
26 22 93 72.

Der Psalm 36 war das Motto der 
diesjährigen Jugendbegegnung auf 
der Insel Röm mit der kirchlichen 
Jugend in Nordschleswig, passend 
zu Himmelfahrt. 

VON ASTRID CRAMER-KAUSCH 
UND OLE CRAMER

Röm. Himmelfahrt mit anderen Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen auf Röm gemeinsam zu ver-
bringen – das war wieder ein 
besonderes Erlebnis. Gutes Mai-
wetter, Polarlichter und viele ge-
meinsame Aktivitäten wie Tisch-
tennis, Volleyball, Rundball und 
Minigolf sorgten für gute Laune. 
Gemeinsam einkaufen, planen und 
kochen und dann zusammen essen 
stand auch auf dem Freizeitplan.

Dieses Jahr wurde in zwei Grup-
pen selbst gekocht, und diese bei-
den Teams traten in einem freiwil-
ligen Dinner-Duell füreinander an, 
sodass es an zwei Tagen sowohl 
Mittagsimbiss als auch warmes 
Abendessen gab. Dabei wurde der 
Speisesaal von den Jugendlichen 
sozusagen in einen Festsaal ver-
wandelt: Nudelsalat, Pizza, Vanille-
eis und Rhabarber-Crumble stan-
den am Freitag auf dem Menü-Plan. 
Und am Samstag gab es zweierlei 
Flammkuchen auf dem Speiseplan, 
gefolgt von One-Pot-Pasta inklusi-
ve „Jean-Pierre“-Baguette am 
Abend und Vanillepudding mit 
dreierlei frischen roten Beeren 
zum Nachtisch. 

Ob beim Sport, beim Kochen 
und Essen oder auch beim Spiele-
abend, Karaoke-Singen und beim 
gemeinsamen Erleben des Eurovi-
sion Song Contest auf der großen 
Leinwand mit dänischen Modera-
torinnen: Die freie Zeit und die 
Freizeit selbst gestalten –  das stand 
im Mittelpunkt. Tun, was man ger-
ne tut, das heißt auch Menschen 

wiedertreffen und Zeit miteinan-
der verbringen, ist schön. 

Alle Teilnehmenden waren sich 
einig: Das Jugendlager der Nord-
schleswigschen Gemeinde mit sei-
nen vier roten Holzhütten und 
dem roten Haupthaus mit Speise-

saal, Plenum und Küche sowie mit 
dem Outdoor-Gelände mit Beach-
volleyballfeld, Sand-Fußballplatz, 
kleinem Wäldchen und Waldka-
pelle geben immer wieder einen 
guten Rahmen ab, um auszuspan-
nen und sich wohlzufühlen – auch 
um sich selbst, anderen und Gott 
zu begegnen.

Am Sonntag endete das ganze 
verlängerte Himmelfahrtswochen-
ende mit einem „Speed-(Date)-Got-
tesdienst“: Jedes Zweier-Team hat-
te dabei nur zehn Minuten Zeit, um 
einen Teil des Gottesdienstes vor-
zubereiten, und dann wurde Got-
tesdienst gefeiert. Materialien da-
für lagen auf einem Tisch bereit. Es 
galt, sich schnell und spontan zu 
entscheiden und mitzumachen. 
Das hat auch in diesem Jahr wieder 
wunderbar funktioniert. Vielleicht 
auch kein Wunder, denn fast alle 
Teilnehmenden haben irgendwann 
bereits auch schon die Teamerin-

nen- und Teamer-Ausbildung ge-
macht und sind regelmäßig auf 
Kinder- und Jugendfreizeiten im 
Einsatz.

Der Psalm 36 – „Herr, deine 
Güte reicht, so weit der Himmel 
ist, und deine Treue, so weit die 
Wolken ziehen.“ – konnte zu Him-
melfahrt 2024 auf Röm gemeinsam 
erlebt und gelebt werden. Und so 
konnten alle gestärkt und mit ei-
ner wirklichen Auszeit aus dem 
stressigen Alltag wieder in die Wo-
che starten, wo die nächsten Prü-
fungen in der Schule gleich am 
Montag wieder weitergingen, das 
Studium an den Universitäten 
wieder volle Aufmerksamkeit ver-
langte und die Arbeit in den Beru-
fen wartete.

Pastorin Astrid Cramer-Kausch 
und Pastor Ole Cramer sind im 
Pfarrbezirk Tingleff der Nord-
schleswigschen Gemeinde tätig.

„So weit der Himmel reicht“
Jugendliche aus Nordschleswig kochten und beteten für- und miteinander

Jugendliche 
fanden sich beim 
Himmefahrts-
wochenende auf Röm 
zu einem Dinner-Duell 
zusammen.Fo
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Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup Kirche, Anke Krauskopf, 
mit Kirchenkaffee.
Sonntag, 16. Juni, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf.
Sonntag, 23. Juni, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, zu Sankt 
Hans.
Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, zum Feri-
enbeginn mit Abendmahl.
Sonntag, 7. Juli, 14 Uhr, Nicolaikir-
che, Carsten Pfeiffer.

Schulseelsorge:
In der Regel mittwochs 
8 Uhr bis 9.50 Uhr im Beratungs-
raum des Deutschen Gymnasiums 
für Nordschleswig oder nach Ab-
sprache.
10 Uhr bis 10.30 Uhr auf der „In-
sel“ der Deutschen Privatschule 
Apenrade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche, deutschsprachig, Bet-
tina Sender.

Sonntag, 16. Juni, 14 Uhr, Altha-
dersleben, St. Severin, deutsch-
sprachig, Bettina Sender.
Sonntag, 7. Juli, 19.30 Uhr, Herzog 
Hans Kirche, deutschsprachig, Bet-
tina Sender.

Sonderburg 
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 16 Uhr, Christi-
anskirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr, Christi-
anskirche, Pastor Wattenberg.

Tondern 
Gottesdienste: 
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Christ-
kirche, mit Abendmahl und Kir-
chencafé, Dorothea Lindow.
Sonntag, 23. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 30. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche, Ole Kramer.
Sonntag, 07. Juli, 8.30 Uhr, Christ-
kirche, N.N.

Uberg Kirche, deutscher Teil der 
Gemeinde:
Sonntag, 09. Juni, 10 Uhr, Uberg 

Kirche, Dorothea Lindow.

Buhrkall 
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr, Buhr-
kall, Carsten Pfeiffer.
Dienstag, 11. Juni, 14.30 Uhr, 
Enggaarden, Carsten Pfeiffer.
Sonntag, 16. Juni, 10.30 Uhr, Bül-
derup, anschließend Grillen im Ge-
meindehaus Bygade 16, Carsten 
Pfeiffer.

Veranstaltungen:
Dienstag, 11. Juni, 9.30 Uhr, Früh-
stück im Gemeindehaus, bitte an-
melden: T. 74762217.

Grevenstein
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 16 Uhr, Graven-
stein, Cornelia Simon.
Sonntag, 30. Juni, 16 Uhr, Broa-
cker, Cornelia Simon.

Hoyer/ 
Lügumkloster 
Gottesdienste: 
Sonntag, 16. Juni, 9 Uhr, Norderlü-
gum, Matthias Alpen. 

Sonntag, 16. Juni, 16 Uhr, Kirche 
Hoyer, Matthias Alpen.

Süderwilstrup 
Gottesdienste: 
Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr, Loit, 
Pastor von der Hardt.
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr, Wil-
strup, Pastor von der Hardt.

Veranstaltungen:
Samstag, 22. Juni, 18 Uhr, Alte 
Schule Mölby, Andacht im Rahmen 
der Stankt Hans Feier.

Tingleff
Gottesdienste: 

Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr in 
Tingleff.
Sonntag, 16. Juni, 14 Uhr in 
Lautrup, Todsbølvej 21, Scheunen-
gottesdienst.

Veranstaltungen:
Mittwoch, 19. Juni, 18 Uhr, Deut-
sche Schule Tingleff, Andacht und 
Gemeindeversammlung. Weitere 
Infos unter „Kurz notiert“.

Im Pfarrbezirk Tingleff finden kei-
ne Gottesdienste im Monat Juli 
statt.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Carsten Pfeiffer, Tel. +45 74 76 22 17,  
E-Mail: buhrkall@kirche.dk, www.kirche.de

Jugendliche bereiteten einen Speed-
Date-Gottesdienst vor.


